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CORPORATE NEWS 
 
 
 
Alzchem Group AG: Anhaltend starkes Wachstum im 
Spezialchemikaliengeschäft führt zu deutlichem EBITDA-
Anstieg um 41,2 % auf 51,9 Mio. Euro im 1. Halbjahr 2024  
 

- Halbjahresergebnis klettert um 78,4 % auf 26,7 Mio. Euro 
- Free Cashflow erhöht sich um 64,5 % auf 51,4 Mio. Euro 
- Vorstand hebt Ertragsprognosen für das Gesamtjahr 2024 an 

 
Trostberg, 1. August 2024 – Die Alzchem Group AG, ein vertikal integrierter Spezialchemie-
Anbieter mit führender Marktposition in ausgewählten Nischenmärkten, profitierte im 1. Halbjahr 
2024 weiterhin von der erfolgreichen Optimierung des Produktmix hin zu den Spezialchemikalien. 
Dieses Wachstumssegment verzeichnete – überwiegend infolge von Mengensteigerungen – ein 
Umsatzplus von 12,5 % und konnte somit den erwarteten mengen- und preisbedingten 
Umsatzrückgang von -11,8 % im Segment Basics & Intermediates erfolgreich ausgleichen. In 
Summe erzielte Alzchem einen Konzernumsatz von 286,3 Mio. Euro, was gegenüber dem 
Vorjahreswert von 277,0 Mio. Euro ein Wachstum von 3,3 % bedeutet. Damit gelang es Alzchem, 
sich von der im 1. Halbjahr 2024 leicht rückläufigen Umsatzentwicklung der chemisch-
pharmazeutischen Industrie insgesamt erfolgreich abzukoppeln.  
 
Getragen vom Spezialchemikaliengeschäft haben sich in den ersten sechs Monaten 2024 auch 
sämtliche Ertragskennzahlen deutlich erhöht. So stieg das Konzern-EBITDA überproportional 
stark zum Umsatz um 41,2 % auf 51,9 Mio. Euro, wodurch auch die EBITDA-Marge deutlich von 
13,3 % auf 18,1 % zunahm. Das Halbjahresergebnis wuchs um 78,4 % von 15,0 Mio. Euro auf 26,7 
Mio. Euro. Die erhöhte Ertragskraft spiegelt sich zusammen mit dem strikten Working-Capital-
Management auch in der Finanzlage des Alzchem-Konzerns wider. Mit 63,8 Mio. Euro konnte der 
operative Cashflow gegenüber dem Vorjahr um 24,0 Mio. Euro bzw. 60,3 % gesteigert werden, 
während der Free Cashflow um 20,2 Mio. Euro bzw. 64,5 % auf 51,4 Mio. Euro kletterte. Die 
liquiden Mittel nahmen gegenüber dem 31. Dezember 2023 deutlich von 11,9 Mio. Euro auf 46,1 
Mio. Euro zu. 
 
Andreas Niedermaier, CEO der Alzchem Group AG: „Wir können mit der starken Entwicklung und 
den deutlichen Fortschritten im 1. Halbjahr 2024 sehr zufrieden sein. Dies betrifft in erster Linie 
unser operatives Geschäft. Aber auch mit der Umsetzung unseres Klimafahrplans kommen wir gut 
voran. Mit Einsparungen im Scope 1 von -3,4 % haben wir bereits erste wichtige Etappenziele 
erreicht, um bis 2030 auf eine CO2-Reduktion von rund 90.000 Tonnen pro Jahr zu kommen, was 
mehr als 75 % unserer heutigen jährlichen CO2-Emissionen im Scope 1 entspricht.“ 
 

Sabine Sieber 
Leitung Investor Relations & 
Kommunikation 

 
T +49 8621 86-2888 
F +49 8621 86-502888 
ir@alzchem.com 
 

http://www.alzchem.com/
mailto:ir@alzchem.com


 

Seite 2 von 2 

Wie bereits per Ad-hoc-Mitteilung am 30. Juli 2024 bekanntgegeben, hat der Vorstand aufgrund 
des im 1. Halbjahr 2024 stärkeren Wachstums und der Verschiebung im Produktmix hin zu den 
Spezialchemikalien die Ertragsprognosen für das Gesamtjahr 2024 erhöht. So wird das Konzern-
EBITDA bei gleichbleibender Umsatzerwartung und einer wahrscheinlich linearen Entwicklung des 
Halbjahres-EBITDA 2024 voraussichtlich auf über 100 Mio. Euro statt auf 90 Mio. Euro wachsen. 
Die EBITDA-Marge soll infolgedessen auf 17,5 % statt auf 15,8 % steigen.  
 
Der ausführliche Halbjahresfinanzbericht 2024 steht auf der Webseite www.alzchem.com in der 
Rubrik Investoren/Veröffentlichungen zum Download zur Verfügung. 
 
 
Über Alzchem 
 
Alzchem ist ein weltweit aktives Spezialchemie-Unternehmen, das in seinen Betätigungsfeldern 
überwiegend zu den Marktführern gehört. Alzchem bietet Antworten auf unterschiedliche globale 
Entwicklungen wie den Klimawandel, das Bevölkerungswachstum und die steigende 
Lebenserwartung der Menschen. Wir liefern Lösungen durch Marken und Produkte höchster 
Güte und durch eine nachhaltige Vision zur Mitgestaltung globaler Entwicklungen. 
 
Interessante Wachstumsperspektiven sieht das Unternehmen für sich vor allem in den Bereichen 
Ernährung von Mensch und Tier sowie in der Landwirtschaft. Als Folge des 
Bevölkerungswachstums gilt es, eine effiziente Lebensmittelproduktion zu erreichen. Die 
Pharmarohstoffe und unsere Kreatinprodukte können bei einer höheren Lebenserwartung zu 
einem gesunden Altern beitragen. Dem Ziel der Nachhaltigkeit, das durch den Klimawandel 
entsteht, stellt sich Alzchem im Bereich der Erneuerbaren Energien und über die gesamte Firma. 
Eine ebenso große Perspektive bieten die Felder Feinchemie und Metallurgie. 
 
Zum breiten Produktspektrum der Alzchem Group AG gehören Nahrungsergänzungsmittel, 
Vorprodukte für PCR-Tests oder Pharmarohstoffe. Diese Angebote sind eine Antwort unseres 
Unternehmens auf weltweite Trends und Entwicklungen. Alzchem ist hier bestens aufgestellt und 
sieht sich für eine umweltbezogene Zukunft und globale Entwicklungen gewappnet. 
 
Das Unternehmen beschäftigt rund 1.690 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an vier 
Produktionsstandorten in Deutschland und einem Werk in Schweden sowie in drei 
Vertriebsgesellschaften in den USA, China und England. Im Jahr 2023 erwirtschaftete Alzchem 
einen Konzernumsatz von 540,6 Mio. Euro und ein EBITDA von rund 81,4 Mio. Euro. 
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